
Verlauf des 1. Semesters des VHS-Programms 2020/2021 

Offizieller Kursbeginn des Herbstsemesters war der 15. September 2020. Bis Ende 

Oktober konnten Präsenzveranstaltungen mit Einschränkungen durchgeführt werden. 

Aufgrund der damals geltenden Coronaschutzverordnung des Landes Nordrhein-

Westfalen musste ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen den Teilnehmenden 

bzw. 10 qm Fläche/Person bei Sportkursen gewährleistet werden.  

Diese Regelungen machten eine Umplanung in fast allen Fachbereichen notwendig: 

 Die Anforderungen der Coronaschutzverordnung machten das Ausmessen oder 

Erfragen von Raumgrößen zur Bestimmung einer Höchstteilnehmerzahl (z. B. 10 

Teilnehmende in Schulräumen; teilweise nur 5 Personen in Sportkursen) 

notwendig. 

 In allen Fachbereichen, besonders aber im Fachbereich Sport, mussten aufgrund 

der neuen Vorgaben viele Kurse geteilt werden. Oft wurde Wechselunterricht 

durchgeführt, um alle Teilnehmenden berücksichtigen zu können. 

Räumlichkeiten standen in einigen Fällen aufgrund zu geringer Größe oder 

Corona-bedingter Fremdnutzung nicht mehr zur Verfügung. Einige Kurse 

konnten von daher gar nicht durchgeführt werden. 

 Es bestand aber in den meisten Fällen der Wunsch, Kurse in Präsenz 

fortzuführen. 

 Zwei Konzerte und ein Vortrag konnten nur mit stark reduzierter Besucherzahl 

mit großem organisatorischen Aufwand durchgeführt werden (ein Meister-

konzert wurde zwei Mal an einem Abend, nur vor Abonnenten, gespielt). 

Ab Anfang November 2020 konnten nur noch Angebote im Bereich der Integration, 

der Schulabschlüsse, Bildungsurlaube und Prüfungen in Präsenz durchgeführt werden. 

Alle anderen Präsenzkurse mussten abgebrochen werden. 

Ab dem 16. Dezember 2020 wurden Präsenzkurse behördlich ganz untersagt. Enge 

Ausnahmen gab es nur noch für die Abschlussklassen der Schulabschlusslehrgänge und 

Prüfungen, bei denen eine Verschiebung unzumutbar gewesen wäre. 

Aufgrund der nicht gegebenen Vergleichbarkeit mit den Ergebnissen der Vorjahre und 

der ursprünglichen Planung wird auf eine detaillierte zahlenmäßige Darstellung des 

Semesters verzichtet. 

Im ersten Semester wurden folgende Online-Bildungsangebote durchgeführt: 

 Fremdsprachen: 62 Kurse 

 Berufliche Bildung: 5 Kurse 

 Kulturelle Bildung: 1 Kurs 

 Online-Vorträge (vhs wissen live etc.): 10 Veranstaltungen 

 Deutsch als Fremdsprache: 1 Regelkurs 

 

 

 



 

Verlauf des 2. Semesters des VHS-Programms 2020/2021: 

Durch die fortgesetzte behördliche Untersagung von Präsenzunterricht konnten im 2. 

Semester mit Ausnahme von Prüfungen keine Präsenzveranstaltungen mehr 

durchgeführt werden. Es wurde angekündigt, dass Kurse nachgeholt werden, sobald 

dieses laut Coronaschutzverordnung wieder möglich sein würde. Um trotzdem ein 

möglichst vielfältiges Bildungsangebot für die Bevölkerung im Kreis Heinsberg 

vorhalten zu können, gab es in allen Fachbereichen der VHS Aktivitäten, um so viele 

Kurse wie möglich online durchzuführen: 

 Alle Dozentinnen und Dozenten wurden in einer Mail aufgerufen zu überlegen, 

ob ihre Angebote online weitergeführt werden können; Beratung und Schulung 

durch die Fachbereichsleitungen wurde zugesichert und durchgeführt. 

 Es wurden 15 zoom-Lizenzen angeschafft, um diese für den Unterricht zur 

Verfügung zu stellen. Diese wurden bis heute auf 34 Lizenzen aufgestockt. 

 Leihnotebooks für Teilnehmende in Integrationskursen und Berufssprach-

kursen, die über kein Endgerät verfügten, wurden angeschafft, um allen die 

Teilnahme am Onlineunterricht zu ermöglichen. Diese waren über eine 

Pandemiezulage des BAMF und weitere Förderungen gegenfinanziert. 

 Zwei Sendeplätze (Kombination von zoom, der digitalen Lernplattform vhs 

cloud und Dokumentenkameras in eigenen Räumlichkeiten in Heinsberg) zur 

Durchführung von Schulabschlusslehrgängen und Sprachkursen im Bereich 

„Durchstarten in Ausbildung und Arbeit“ wurden eingerichtet und von einem 

VHS-Mitarbeiter technisch und pädagogisch betreut. 

  

Hierdurch gelang es, im zweiten Semester die Zahl der online durchgeführten 

Bildungsangebote deutlich zu erhöhen: 

 Fremdsprachen: 64 Kurse 

 Berufliche Bildung: 10 Kurse 

 Kulturelle Bildung: 3 Kurse 

 Online-Vorträge (vhs.wissen.live und andere, z. B. zum Aktionstag Bündnis 

gegen rechts): 11 Veranstaltungen 

 Deutsch als Fremdsprache: 7 Regelkurse 

 2 Deutschkurse im Programm „Durchstarten in Ausbildung und Arbeit“ 

 7 Integrationskurse und 4 Berufssprachkurse (B1-C1-Niveau) 

 Schulabschlüsse: 4 Lehrgänge 

 Gesundheit/Bewegung: 16 Kurse 

 Tageseltern-Qualifizierung: 6 Veranstaltungen 

 1 online-Konzert (Lars Vogt, Klavier) 

Insgesamt konnten im Programmjahr 2020/21 damit 210 Kurse bzw. Veranstaltungen 

online durchgeführt werden. Eine Online-Umfrage hat eine hohe Zufriedenheit mit der 

Qualität des Unterrichts und den Leistungen der Dozentinnen und Dozenten ergeben. 


